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Das ADVODAT-Programm wurdeLKJIHGFEDCBA 
speziell für die kleine und mittlere 
Anwaltskanzlei und das Notariat ent­
wickelt. Von der Anwalts- und Notariats­
praxis werden zweierlei Anforderungen 
an eine sachgerechte und ökonomisch 
vernünftige Rationalisierung durch Ein­
satz der EDV (elektronische Datenver­
arbeitung) gestellt:

t) Die Bewältigung umfassender Schrift­
gutproduktion durch ein hochlei­
stungsfähiges Textbe- und Verarbei­
tungssystem 
und

2) die komfortable und leicht zu hand­
habende Be- und Verarbeitung um­
fangreicher Daten in Stammdatenver­
waltung, Buchhaltung, Mahn- und 
Zwangsvollstreckungswesen, Ander- 
kontenverwaltung etc. durch ent­
sprechende Standard-Programme.

Das jetzige Hard- und Softwarekonzept 
trägt dem Bedürfnis Rechnung, beide 
Bereiche über ein und dasselbe Gerät 
zu erledigen durch ein integriertes 
System mit allen Funktionen auf einer 
preiswerten Anlage.
So kann z. B. an einem Arbeitsplatz das 
Schriftgut auch unter Zugriff auf Adreß- 
daten, rechnende Daten (z. B. Kosten­
rechnung) erledigt werden, während 
gleichzeitig an einem zweiten Bildschirm­
arbeitsplatz im Bereich Buchhaltung, 
Zwangsvollstreckung etc. gearbeitet wird.

Leistungsumfang des ADVODAT- 
Programmes für Olivetti M 20/RA 
Ein- und Zweiplatzsystem, 
Betriebssystem EUMEL

Stammdaten-Verwaltung 
(Namensverwaltung).

□  Erfassung und Verwaltung von namens­
bezogenen Stammdaten von natürlichen 
und juristischen Personen in einer Daten­
bank nach-Suchbegriff (»Suchname«)

□  Postanschrift mit automatischer Prüfung 
der korrekten PLZ/Ortsbezeichnung 
nach gespeichertem Ortsverzeichnis bei 
Inlandsanschriften, korrekter Anrede, 
Telefon und Telex/Teletexverbindung

□  Ausführliche Firmierung, rechtlicher 
Status, Bankverbindung

□  Zusammenfassung und Auffinden von 
Namen unter speziellen Gruppenkenn­
zeichen (z. B. Korrespondenzkollegen)

□  Einmalige Erfassung generell gültiger 
Daten einer Person mit automatischer 
Geltung für alle Bearbeitungsvorgänge 
mit diesem Namen

□  Zuordnung gespeicherter Namen zu 
beliebigen Mandaten in unterschied­
licher Funktion (Mandant/Gegner/Dritt- 
beteiligter) mit Hinweis auf kollidierende 
Beteiligungen an anderen gespeicherten 
Mandaten

□  Verknüpfung von Namen untereinander, 
generell oder unter Bezug auf ein kon­
kretes Mandat (z. B. Vertretungsverhält­
nisse, Versicherungsverhältnisse)

□  Internes postalisches Ortsbuch nach 
PLZ/Ort mit Gerichtsverweisung auf AG, 
zentrale abweichende Mahngerichte 
LG, OLG, ArbG, LArbG.

Mandafsverwalfung/Mandatsbeteiligte

□  Anlegen, Ändern und Löschen eines 
Aktenstammsatzes nach automatischer 
Vergabe einer neuen Prozeßregister­
nummer bei neu eingehenden Mandaten 
und eingebbarer Aktennummer bei 
laufenden Akten

□  Eingabe einer Mandatsart
(z.B. Regulierungsauftrag, Strafsache 

etc.) für Plausibilitätskontrollen bei Folge­
vorgängen und zu Auswertungszwecken

□  Führung mehrerer Unterakten innerhalb 
eines Aktenstammsatzes mit unter­
schiedlichen Beteiligten, unterschied­
licher Aktenunterbezeichnung, abwei­
chender kanzleiinterner Erlösstelle

□  Verknüpfung von natürlichen oder 
juristischen Personen aus der Namens­
datenbank mit solchen Unterakten in 
unterschiedlicher Funktion und Partei­
stellung pro Unterakte (z. B. Mandant, 
Gegner, gegnerischer Prozeßbevoll­
mächtigter, RS-Versicherer) mit Ergän­
zung der allgemeingültigen Personen­
daten aus der Namensdatenbank um 
einen mandatsbezogenen Betreff/Akten- 
zeichen

□  Auflösung derartiger Mandatsbeziehun­
gen von Namen bei Löschung des Man­
dates, wobei die mandatsunabhängigen 
Namensdaten in der Datenbank zur 
späteren Neuverwendung oder in 
aktueller Zuordnung zu anderen Akten 
erhalten bleiben.

Mandatskonto/Mandatsbuchhaltung

□  Mandatsbuchhaltung wahlweise mit und 
ohne Mandatskontokarte; im Falle der 
Mandatsbuchhaltung ohne Kontokarte 
werden die Mandatskonten in Endlos­
form geführt

□  Buchen von Zahlungsvorgängen im 
Bereich steuerfreie Auslagen, Fremdgeld, 
Honorare

□  Umbuchung innerhalb eines Mandats­
kontos

□  Umbuchung zwischen verschiedenen 
Mandatskonten

□  Umbuchung zwischen Mandats- und 
Sachkonten

□  Buchen von Saldovorträgen
□  Automatische Übernahme und Verarbei­

tung aller Buchungsvorgänge in der 
Finanzbuchhaltung

□  Automatisierte Weiterverarbeitung von 
Buchungsbewegungen in der Forde­
rungsaufstellung bei Mahn- und Zwangs­
vollstreckungsmandaten
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□  Automatische Vormerkung von 
Gebühren aus erstellten Maßnahmen bei 
Mahn- und Zwangsvollstreckungs­
mandaten

□  Vormerkung und Überwachung von 
erstellten Gebühren- und Auslagen­
rechnungen

□  Vormerkung und Überwachung von Vor­
schußanforderungen

□  Erstellen von Vorschußanforderungen
□  Erstellen von Gebühren- und Auslagen­

rechnungen
□  Auskunft über Gesamtsalden eines 

Mehrfachauftraggebers
□  Erstellung von Überweisungsträgern/ 

Schecks mit und ohne Berechnung von 
Hebegebühren und wahlweisem Sofort- 
abzug oder Vormerkung

□  Sumarische Zwischen- oder Endabrech­
nungsübersicht für den Sachbearbeiter 
und Mandanten.

□  Bildschirm-Sofortauskunft über alle 
historischen Buchungsbewegungen 
in einem Mandat.

Finanzbuchhaltung, Einnahme-/ 
Überschußrechnung

□  variabler Sachkontenrahmen
□  Erfassen und Löschen von Sachkonten 

und Sachkontensaldovorträgen
□  Sachkontensaldenlisten
□  Führen der Sachkonten in Endloskonten- 

form
□  Protokollierung der Buchungsvorgänge 

aus Mandats- und Sachkontenbereich 
auf einem Journal (endlos)

□  jederzeitige Bildschirmauskunft und 
Überblick über Bestands-, Kosten- und 
Erlöskonten

□  automatische Erstellung von Monats­
und Jahresabschluß mit Überblick über 
Bestände, Kosten, Erlöse und erwirt­
schaftetes Praxisergebnis

□  prozentuale Zuordnung der monatlichen 
Werte im Monats- und Jahresabschluß 
auf Kosten und Erlöse und Vergleich 
mit den kumulierten Jahreswerten

□  Betriebswirtschaftliche Auswertung 
nach steuerlichem Betriebsergebnis

□  Umsatzsteuerübersicht.

Mandatsauswertungen/Listen

□  Ausdruck des Prozeßregisters
□  Ausdruck von Mandatssaldenlisten

in beliebigen Abständen für alle, einzelne 
oder wählbare Mandatskonten

□  Ausdruck in numerisch aufsteigender 
Reihenfolge, selektiert nach Sachbe­
arbeiter oder Referat oder alphabetisch 
nach Kurzbezeichnung

□  Ausdruck der Mandatssalden im Bereich 
steuerfreie Auslagen, Honorare und 
Fremdgeld sowie Summe der ins Soll 
gestellten Honorare und der bisher ein­
gegangenen Honorare

□  Ausdruck der Offenen Postenliste unter 
Angabe des letzten, mandatsbezogenen 
Rechnungsdatums

□  Ausdruck von Sachstandslisten aller 
oder einzelner Inkassomandate sowie 
Sammellisten für Mehrfachauftraggeber

□  Ausdruck der Inkasso-Sachstandslisten 
in numerisch aufsteigender Reihenfolge, 
selektiert nach Sachbearbeiter/Referat

□  Ausweis von Hauptforderungen, offenen 
Schuldnerverbindlichkeiten, Summe der 
Anwaltskosten sowie »Überschuß/ 
Unterschuß« gegenüber Gläubiger.

Mahn- und Zwangsvollstreckungs­
bereich

□  Erfassung von Forderungsausgangs­
daten nach Hauptforderungen, Zins­
daten, Gläubigermahnauslagen, 
sonstigen unverzinslichen und verzins­
lichen Kosten

□  Erfassen/Pflegen des Forderungs- 
grundes/Schuldtitels

□  Automatische Fortschreibung der 
Forderungsaufstellung mit allen Zins­
berechnungen unter Berücksichtigung 
der weiter angefallenen verzinslichen 
und unverzinslichen Kosten

□  Automatische Gegenstandswert- und 
Gebühren-ZGerichtskostenberechnung 
bei Mahn- und Zwangsvollstreckungs­
maßnahmen mit automatischer Vormer­
kung in Forderungsaufstellung und Vor­
merkung der entstandenen Gebühr im 
Mandatskonto

□  Automatische Verteilung von Tilgungs­
beträgen nach § 367 BGB oder abwei­
chende Verteilung nach Sachbearbeiter­
entscheidung bei Einzel- und Gesamt­
schuldnern

□  Erstellen aller gängigen Mahn-und 
Zwangsvollstreckungsmaßnahmen mit 
automatischer Ermittlung des zustän­
digen Einreiche-/Abgabe-/Voll- 
streckungsgerichtes nach gespeicher­
tem Ortsbuch/Gerichtsverzeichnis:

- vorgerichtliche Mahnung
- Mahnbescheid
- Vollstreckungsbescheid
- Vollstreckungsankündigung
- Vollstreckungsauftrag
- Auftrag zur Sicherungsvollstreckung

(§ 720a ZPO) mit und ohne Zustellauftrag
- Antrag auf Ableistung der eidesstatt­

lichen Versicherung
- nochmalige eidesstattliche Versicherung
- Verhaftungsauftrag
- Zahlungsverbot
- Pfändungs- und Überweisungsbeschluß
- Konkursantrag
- Teilzahlungsvergleich mit Ratenhöhen­

berechnung
- Gläubigerbenachrichtigung.

Textbe- und -Verarbeitung

□  Aufnahme, Abruf und Änderung 
individueller Schriftsätze

□  Aufnahme, Abruf und Änderung 
von Textbausteinen

□  variables Zusammensetzen von Text­
bausteinen

□  Flattersatz, Blocksatz mit rechts­
bündigem Randausgleich

□  Seitenumbruch auch bei nachträglichem 
Einfügen von Texten

□  Änderungsmöglichkeit der Zeilen- und 
Seitenlänge

□  Suchfunktion überSuchbegriff/ 
Suchwort

□  Suchbegriff/Suchwort mit möglichem 
Einsetzen eines Ersatzbegriffes/Ersatz- 
wortes einzeln oder über den gesamten 
Text
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□  Schreiben im eingerückten Text mit allen 
Korrekturmöglichkeiten im eingerückten 
Text

□  Nachträgliches Vertauschen und Um­
schichten von Worten, Sätzen und 
Absätzen durch Markierungsfunktionen

□  Tabulation, Dezimaltabulation, 
Zentrieren, Unterstreichen

□  Speichern einer temporären und bei 
Erstellung des Textes immer wieder 
einfügbaren Zeichenfolge

□  Zwischenspeicherung aufgenommener 
Schriftstücke und Erstellen einer 
»Korrekturfahne« mit nachträglicher 
Korrekturmöglichkeit bis hin zum fehler­
freien Schriftstück

□  wahlweise sofortiger Ausdruck oder 
Speicherung in einer Zwischendatei

□  Endiosdruck, Einzelblattdruck, Formular­
verarbeitung (in Abhängigkeit vom ein­
gesetzten Drucker)

□  Anschlußmöglichkeit unterschiedlicher 
Drucker (Matrix, Typenrad) mit und ohne 
Einzelblattzuführung (ein und zwei 
Schächte).

Massen- und Verwahrungsbuch 
(Notariat)

□  Maschinelle Erstellung von Masse- und 
Verwahrungsbüchern in Kontokarten­
form; (in Abhängigkeit vom eingesetzten 
Drucker)

□  Automatische Vergabe der numerisch 
aufsteigenden Massenummer pro 
Anlagejahr und Notar

□  Aufnahme, Änderung und Pflege der 
Masse-Stammdaten (Anlagejahr, 
Urkundenrolle-Nummer, Bezeichnung 
der Masse, Bankverbindung etc.)

□  Buchen auf Massenbuch mit auto­
matischem Ausdruck auf Verwahrbuch

□  Speicherung und Ausdruck des 
jeweiligen Notarnamens auf jedem 
Masse- und Verwahrungsbuch, wobei 
Fehlbuchung (z. B. Masse Notars A auf 
Verwahrungsbuch des Notars B) ausge­
schlossen sind

D< Nr. 01/198/BSWW Änderungen behalten wir uns vor. Maßgebend sind nur die schriftlichen Vereinbarungen.

Olivetti
Deutsche Olivetti GmbH. 6000 Frankfurt am Main
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